
Die Erfahrung lehrt uns,  
dass die Liebe nicht darin besteht, 

dass man einander ansieht, 
sondern, dass man in die gleiche Richtung blickt. 

(Antoine de Saint-Exupéry) 
 

Denn die Arme der Liebe halten dich gut. 
Sie halten deine Gegenwart, 

deine Vergangenheit, deine Zukunft. 
Die Arme der Liebe umfassen dich ganz. 

(Antoine de Saint-Exupéry) 
 

Mit Geld kannst du dir ein Haus kaufen, aber keine Heimat. 

Mit Geld kannst du dir eine Uhr kaufen, aber keine Zeit. 

Mit Geld kannst du dir ein Bett kaufen, aber keinen Schlaf. 

Mit Geld kannst du ein Buch kaufen, aber kein Wissen. 

Mit Geld kannst du einen Arzt besuchen, aber keinen Gesundheit kaufen. 

Mit Geld kannst du dir eine Position erkaufen, aber keinen Respekt. 

Mit Geld kannst du dir Blut kaufen, aber kein Leben. 

Mit Geld kannst du dir Sex kaufen, aber keine Liebe. 

Glück ist das einzige, das sich verdoppelt,  

wenn man es teilt. 
(chinesische Weisheit) 

 

Regenbogen 

Die Arbeit läuft nicht davon, 

wenn du einem Kind den Regenbogen zeigst. 

Aber der Regenbogen wartet nicht, 

bis du mit der Arbeit fertig bist. (aus China) 

 

„SCHMUNZELIGES“ 
Es fragte der Schulrat: 'Wie viele Inseln gibt es in der Karibik und 
wie heißen sie?' Antwort des gefragten Schülers: 'Es gibt viele 
Inseln in der Karibik, und ich heiße Franz.“ 

Das Gleiche tun 
Drei Bauarbeiter waren dabei, Steine zu behauen. Ein 
Fremder fragte sie: „Was tun Sie da?“ Der Erste sagte: „Ich 
behaue Steine.“ Der Zweite seufzte: “Ich muss Geld 
verdienen, um für meine Familie Brot zu beschaffen. Meine 
Familie ist groß.“ Der Dritte schließlich schaute hinauf in die 
Höhe und antwortete stolz: „Ich baue einen Dom!“ 
 

„SCHMUNZELIGES“ 

Die reiche Witwe lässt für ihren verstorbenen Mann fünf Messen 

lesen und gibt dem Pfarrer eine großzügige Spende. „Ob denn 

mein lieber Mann nun aus dem Fegefeuer erlöst ist?“  -fragt sie. 

Der Pfarrer erhofft sich noch weitere Unterstützung und antwortet: „Ich denke, bis zu den Knien 

wird er wohl noch drinstehen.“ „Dann ist ja gut“, meint die Frau, „er hat ja zeitlebens über kalte 

Füße geklagt.“ 
 

Vertrauen 
Vertrauen lohnt sich. Es lohnt sich, von Gott viel zu erwarten. 

Allein die Erwartung, dass Gott helfen kann, zählt. 
Ja, und dass Gott weiß, was wir brauchen. 

Wenn wir nach ihm suchen und fragen, ist er da ohne Wenn und Aber. 


